
Stadt Raguhn-Jeßnitz Raguhn-Jeßnitz, 11.01.2021
Amt: Ordnungsamt Kurzzeichen SB: Frau König
Az.:

BESCHLUSS NR. 3-2021

Vorgesehene
Beratungsfolge

Sitzung
am:

Behandlung des TOP Abstimmung

öffentlich nichtöffentlich
Haupt- und
Finanzausschuss

03.02.2021 7 5 2 0

Stadtrat 03.02.2021 18 11 7 0

GEGENSTAND: Festlegung des  Wahltages  für  die  Durchführung  des
Bürgerentscheids zur  Aufhebung  des  Beschlusses  47-2020
(Grundsatzbeschluss Kita Sonnenzauber Raguhn)    

Kurzdarstellung des  Sachverhaltes: In seiner  Sitzung  am  03.02.2021  wird  der
Stadtrat der  Stadt  Raguhn-Jeßnitz  voraussichtlich  die  Entscheidung  über  die
Zulässigkeit des Bürgerbegehrens   "Für den Erhalt, die Sanierung, Ertüchtigung des
vorhandenen Kita-Standortes  "Sonnenzauber"  Mittelstraße/Raguhn  und  gegen
dessen Neubau  auf  dem  Markeschen  Platz"  treffen  (BV-Nr.  1-2021).  Ist  dieses
zulässig, ist  gem.  §  27  Abs.  1  KVG  LSA  innerhalb  von  3  Monaten  ein
Bürgerentscheid durchzuführen.  Maßgeblich  für  den Fristbeginn ist  nach allgemeiner
Rechtsauffassung das  Datum  der  Stadtratssitzung,  in  der  über  die  Zulässigkeit
entschieden wird. Demzufolge ist der Bürgerentscheid durchzuführen bis 02.05.2021.

Für dessen  Durchführung  sind  die  Vorschriften  des  Kommunalwahlgesetzes  zu
beachten. Gem. § 57 KWG LSA finden für die Durchführung eines Bürgerentscheids
die für  die  Wahl  des  Bürgermeisters  mit  Ausnahme  der  §§  50  bis  53  (betrifft
Wahleinsprüche) geltenden Regelungen entsprechende Anwendung.

Hieraus ergibt sich:
Gemäß §  57  i.V.m.  §  5  (2)  KWG  LSA  bestimmt  der  Stadtrat  den  Wahltag  für  den
Bürgerentscheid. Gemäß § 5 (3) KWG LSA muss der Wahltag ein Sonntag sein.

Um die  gesetzlich  erforderlichen  Bekanntmachungen  veröffentlichen  zu  können,
(Wahl-) Benachrichtigungskarten  zu  drucken  und  zu  versenden,  Wahlhelfer  zu
berufen, Wahllokale  einzurichten  usw.  schlägt  die  Verwaltung  Sonntag,  25.04.2021
als Tag zur Durchführung des Bürgerentscheids vor.

Alternativ ist auch Folgendes möglich:

§ 27  Abs.  1  Satz  2  KVG  LSA:  Soweit  dies  zur  Zusammenlegung  der  Durchführung
des Bürgerentscheids  mit  einer  Wahl  erforderlich  ist,  kann die Vertretung  die  Frist
nach Satz 1 im Benehmen mit den Vertretungsberechtigten des Bürgerbegehrens um
bis zu  drei  Monate  verlängern  (demnach innerhalb  eines  Zeitraumes  bis  zum
02.07.2021); in allen anderen Fällen ist für eine Fristverlängerung das Einvernehmen
mit den Vertretungsberechtigten des Bürgerbegehrens erforderlich.

Möglich wäre demnach  auch,  den  Bürgerentscheid  am Tag der  Wahl  des Landrates
sowie des  Landtages  Sachsen-Anhalt  durchzuführen,  wenn  dies  im  Benehmen  mit
den Vertretungsberechtigten der Bürgerinitiative erfolgt. Diese Wahlen finden statt am
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06.06.2021.

Hinweis:
Der Bürgerentscheid  entfällt,  wenn  die  Vertretung  die  Durchführung  der  mit  dem
Bürgerbegehren verlangten  Maßnahme  beschließt.  Der  Bürgerentscheid  entfällt
auch, wenn die Vertretung das Begehren in einer veränderten Form, die jedoch dem
Grundanliegen des  Bürgerbegehrens  entspricht,  annimmt  und  die  Vertretung  auf
Antrag der  Vertretungsberechtigten  des  Bürgerbegehrens  die  Erledigung  des
Bürgerbegehrens feststellt. .    

Gesetzliche
Grundlagen:

§ 27 KVG LSA, § 57 i.V.m. § 5 (2) KWG LSA    

Finanzielle Auswirkungen:
  

Ja

Produkte / Kostenstellen im laufenden HH-Jahr Folgejahr/e 
121200.54318000

Wahlbenachrichtigungen
121200.54210000
Erfrischungsgeld

121200.54314000 Post-
und Fernmeldegebühren

121200.54317000
Büromaterial

ca. 4.500,00 
ca. 1.300,00 
ca. 1.500,00 

ca. 500,00 

-

BESCHLUSS: Der Stadtrat der Stadt Raguhn-Jeßnitz beschließt gem. § 5 (2) KWG
LSA, den Bürgerentscheid mit dem Ziel, den Beschluss 47-2020 aufzuheben, am 25.
April 2021 durchzuführen.    

ABSTIMMUNGSERGEBNIS
Mitgliederzahl (+ Bgm.): 20
Anwesende Mitglieder: 18 davon Mitwirkungsverbot (§ 33 KVG LSA):

Ja-Stimmen 11
Nein-Stimmen 7
Enthaltungen 0

Marbach - Siegel -
Bürgermeister


